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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Bremervörde III : MTSV Selsingen 
Montag, 25.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Bremervörde III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Bremervörde III am
vergangenen Montag in der 2. Kreisklasse Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte Daniel Abel. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Marcel Stelling nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Altobe / Schradick hatten im Doppel gegen Koy / Kahrs
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Einen langen
Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Den Sieg von
Lühmann / Wallbaum konnten Stelling / Abel im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kück /
Brennemann die Partie gegen Overhage / Oetjen noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Marcel Stelling wehrte eine 1:0
Satzführung von Bernd Wallbaum ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Beim Erfolg von Ibrahim Altobe
gegen Andree Lühmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Manuela Schradick gegen Gerhard Kahrs. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Wolfgang Kück seinem Gegner Andreas Koy letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Hans-Joachim Brennemann
besiegelte hingegen mit einem 3:1 gegen Klaus Oetjen einen Punkt für sein Team. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Klemens Overhage konnte Daniel Abel daraufhin den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Marcel Stelling bekam es nun mit Andree Lühmann zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Marcel Stelling am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ibrahim Altobe das Spiel gegen Bernd
Wallbaum mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt Altobe nun bei einer Einzelbilanz von 8:16 seit
Beginn der Serie. Manuela Schradick bekam es nun mit Andreas Koy zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Manuela Schradick am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schradick zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Unglücklich war Wolfgang Kück in der Partie gegen Gerhard Kahrs, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und eine Niederlage für Kahrs aus. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Hans-Joachim Brennemann beim 2:3 gegen Klemens
Overhage leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Daniel Abel gegen Klaus Oetjen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
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11:3, 8:11, 11:5, 11:6 nicht verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bremervörde III am 03.04.2024 gegen den TSV
Mehedorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.04.2024 gegen den SV Sandbostel einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bremervörde III

Doppel: Altobe / Schradick 1:0, Stelling / Abel 0:1, Kück / Brennemann 1:0 
Einzel: M. Stelling 2:0, I. Altobe 1:1, M. Schradick 2:0, W. Kück 0:2, H. Brennemann 1:1, D. Abel 1:1 

 MTSV Selsingen
Doppel: Lühmann / Wallbaum 1:0, Koy / Kahrs 0:1, Overhage / Oetjen 0:1 
Einzel: A. Lühmann 0:2, B. Wallbaum 1:1, A. Koy 1:1, G. Kahrs 1:1, K. Overhage 2:0, K. Oetjen 0:2


